
13. Mai 2025, Berlin

EINLADUNG

WIE SICHERN WIR UNSEREN  
WOHLSTAND?  
DAS DEUTSCHE WIRTSCHAFTSMODELL NACH DER ZEITENWENDE  

UND DIE ROLLE DER INDUSTRIEPOLITIK



Seite 1

WIE SICHERN WIR UNSEREN WOHLSTAND? 

Sehr geehrte Empfänger:innen,
liebe Kolleg:innen,

Russlands Angriff auf die Ukraine, Trumps erneute Wahl zum US-Präsidenten, 
Chinas „Made in China 2025“-Strategie: Das geoökonomische Umfeld 
Deutschlands hat sich massiv und dauerhaft verschoben. 

Die USA und China nutzen ihre Handels- und Wirtschaftspolitik immer stärker, um 
enge nationale Interessen zu verfolgen, oft ohne Rücksicht auf Verluste bei den 
Handelspartnern. In vielen Fällen haben nun nationale Sicherheitsinteressen 
Vorrang vor der Erhöhung wirtschaftlichen Wohlstands bekommen. Mit dem Ende 
des friedlichen Energiehandels mit Russland sind zudem Energiepreise in 
Deutschland so hoch wie nie zuvor. Nach dem Wahlsieg Donald Trumps drohen 
neue Handelsauseinandersetzungen mit den USA.

Die deutsche Wirtschaft stellt dies vor enorme Herausforderungen: In der 
Vergangenheit haben deutsche Unternehmen oft durch besonders lange und 
ausgefeilte Lieferketten günstige Vorleistungen eingekauft und hochwertige 
Industrieprodukte in den Rest der Welt verkauft. Dieses Geschäftsmodell ist nun 
unter Druck, weil weder die Lieferketten noch die Absatzmärkte mehr verlässlich 
sind.

Aus dieser Gemengelage ergeben sich eine Reihe von drängenden Fragen: 

- Wie kann Deutschland künftig seinen Wohlstand erwirtschaften? 
- Welche Art von Unterstützung brauchen die deutschen Unternehmen, um im 		
  globalen Wettbewerb zu bestehen? 
- Sollte Deutschland auch eine aktive Industriepolitik wie die USA mit dem CHIPS 	
   and Science Act und dem Inflation Reduction Act anstreben? 
- Und welche Rolle spielen die Handelspolitik und die Welthandelsorganisation  	
  künftig?

Diese Fragen wollen wir auf dem IMK Forum 2025 diskutieren.

		

Prof. Dr. Sebastian Dullien			 
Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für Makroökonomie 

und Konjunkturforschung (IMK) der Hans-Böckler-Stiftung
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14.00	 Einlass

14.50	 Begrüßung
Prof. Dr. Sebastian Dullien, Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für  
Makroökonomie und Konjunkturforschung (IMK) der Hans-Böckler-Stiftung 

15.00	 Input
Yasmin Fahimi, Vorsitzende des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB), Vorsitzende 
des Vorstands der Hans-Böckler-Stiftung  

15.30	 Keynote: Finanzierung von Verteidigungsausgaben 
Prof. Dr. Guntram Wolff, Université libre de Bruxelles, Senior Fellow bei Bruegel  

16.00	 Keynote: Old and New Industrial Policy
Prof. Dr. Dani Rodrik, Harvard University 

16.30 	 Kaffeepause 

17.00	 Keynote: Industriepolitik in einer unsicheren Welt
Prof. Dr. Dalia Marin, Technische Universität München 

17.30	 Keynote: Wirtschaftspolitik für die Zeitenwende
Prof. Dr. Sebastian Dullien, Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für  
Makroökonomie und Konjunkturforschung (IMK) der Hans-Böckler-Stiftung 

18.00	 Kaffeepause 

18.30	 Podiumsdiskussion
Prof. Dr. Sebastian Dullien, Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für  
Makroökonomie und Konjunkturforschung (IMK) der Hans-Böckler-Stiftung
Dr. Julia Eder, Arbeiterkammer Wien und Johannes Kepler Universität Linz
Prof. Dr. Dalia Marin, Technische Universität München
Sander Tordoir, Centre for European Reform

Moderation: Maike Rademaker, freie Journalistin

20.00	 Empfang mit Abendessen

PROGRAMM
Dienstag, 13.05.2025
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Veranstalter	 Hans-Böckler-Stiftung

Veranstaltungsort	 Französischer Dom 
Friedrichstadtkirche Berlin 
Gendarmenmarkt 5, 10117 Berlin

Anmeldeschluss 	 04. Mai 2025 

	 Die Anmeldung ist verbindlich und wird nach Ablauf  
der Anmeldefrist mit einem Anreisehinweis bestätigt.

Organisation/	 Hans-Böckler-Stiftung
Anmeldung	 Veranstaltungsorganisation
	 Katharina Jakoby
	 Georg-Glock-Straße 18, 40474 Düsseldorf
	 veranstaltungen@boeckler.de

Anmeldelink:	 Bitte melden Sie sich online an unter folgendem Link:
	 https://www.imk-boeckler.de/de/aktuelle-veranstaltungen-

15386-wie-sichern-wir-unseren-wohlstand-67388.htm

Hinweise	 Tagungsgebühren werden nicht erhoben. Die Kosten für  
die Verpflegung während der Veranstaltung trägt der  
Veranstalter. Reise- und Übernachtungskosten werden 
nicht übernommen.

Foto-, Film- und 	 Im Rahmen der Veranstaltung können Foto-, Film- und
Tonaufnahmen 	� Tonaufnahmen gemacht werden, die ggf. zum Zwecke der 

Öffentlichkeitsarbeit und zur Dokumentation der Veranstal-
tung genutzt werden können. Hierzu können die Aufnah-
men sowohl in den Printmedien als auch im Internet und 
den sozialen Medien veröffentlicht werden. Auch werden 
die Aufnahmen ggf. Printmedien, Fernseh- und Rundfunk-
anstalten zur weiteren Verwendung zur Verfügung gestellt. 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären sich die 
Teilnehmer:innen hiermit einverstanden.

INFORMATION


